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UNABHÄNGIGE ILLUSTRIERTE HALBMONATSSCHRIFT FUR FILM UND RADIO

OFFIZIELLES ORGAN DES PROTESTANTISCHEN FILM- UND RADIOVERBANDES

LAUPEN, 29. JUNI 1957

9. JAHRGANG, NR. 13

Der Ankläger und der angeklagte Offizier,
der als Gefangener der Kommunisten
versagt hatte, in der großen Gerichtsszene.

Der interessante Film

Hochverrat
The rack

AH. Wie ist es möglich, daß ein
Offizier sein Land verrät und als
Gefangener in den Dienst der
Kommunisten tritt? Der Film sucht eine
bemerkenswerte Antwort darauf zu
geben: Im Grunde sind wir alle daran

schuld, die Familie, die Nachbarn,

die Gemeinschaft, alle. In
einer großen Gerichtsszene wird dies
anschaulich entwickelt. Obwohl
ausgesprochener Dialogfilm, wird
doch eine ständige Spannung
durchgehalten.

In den Augen der Welt ist er schuldig und
die Richter verurteilen ihn, aber Familie
und Gemeinschaft sind mitschuldig.
V

Der Vater des Angeklagten, der sich über
seine unbewußte Mitschuld klar geworden
ist, sucht ihn während der Verhandlung
auf, um ihm beizustehen. V7

Aus dem Inhalt ' Seite

Der Standort

Der König der Welt

Aus aller Welt

Blick auf die Leinwand (Filmkritik) 3/4

Herrscher ohne Krone

Ein Schatten auf dem Dach (Je reviendrai

à Kandara)

Nächtlicher Hinterhalt (I'll met by moonlight)
Mein Vater der Schauspieler
Unter der spanischen Sonne

(The Spanish gardener)
Roter Staub (The brave-one)

Zwischen zwei Feuern (The Indian Fighter)

Broadway-Paris (Anything goes)

Das Wort des Theologen 5

Friendly persuasion
Der Kanton Aargau verliert vor Bundesgericht

Radio-Stunde 6/7/8

Programme aus dem In- und Ausland

Film und Leben 8/9

Einbruch Amerikas in Europa?

Der Schatten hinter Sofia

Die Welt im Radio 9/10
Radio im Kampfe
Die deutsche Frage in englischer Sicht

Von Frau zu Frau 11

Schwamendingen und wie sie heißen

Die Stimme der Jungen 11

Vom neuen Filmartikel in unserer

Bundesverfassung

Bilder, Die Redaktion antwortet, Rätsel 12
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